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Ein kongeniales Duo zur 
Altersvorsorge-Revolution 
über die A&A Superfonds-Police vereint
In seltenen Fällen gelingt als Symbiose von 2 einzelnen Problemstellungen in Kombination eine perfekte neue 
Lösung. Diesen Eindruck vermittelt die neue Kombination aus AXA und Liontrust über die beliebte Labelpolice 
der Patriarch Multi-Manager GmbH. 

2 Herausforderungen als 
Ausgangslage

Das Endergebnis entstand über 2 zu-
nächst unterschiedliche Kundenanfor-
derungen bei den beiden Finanzpro-
duktanbietern. So wurde Liontrust nach 
Markteinführung im Oktober 2020 in 
Deutschland immer wieder mit dem 
Wunsch nach einer Einsatzmöglichkeit 
des innovativen Vermögensverwal-
tungsansatzes auch für Berater mit Er-
laubnis nach § 34d GewO konfrontiert, 

was über das Direktinvestment über die 
FondsDepotbank ja leider nicht funktio-
niert (Erlaubnis nach § 34f GewO von-
nöten). Egal, wie gut die Ergebnisse des 
Patriarch Liontrust Managed Portfolio 
Service auch sein mochten, für diese 
beschriebene Klientel blieb ein Einsatz 
dieser Finanzlösung bisher leider un-
erreichbar.

Aufseiten der AXA kam dagegen immer 
wieder die Frage nach einer exklusiven 
Innovation im Rahmen des Policen-

fondsuniversums auf, um einen ganz be-
sonderen Renditemotor für ein moder-
nes Altersvorsorgekonzept im Köcher 
zu haben, bei dem kein anderer Versi-
cherer mithalten kann.  

„Da liegt die Lösung doch eigentlich 
auf der Hand“, dachte sich die Patriarch 
Multi-Manager GmbH und führte beide 
Partner im Rahmen ihrer A&A Super-
fonds-Police nun zusammen. Das Er-
gebnis ist beeindruckend.
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sprechen will. So ist zum Beispiel die 
Flexibilität des Provisionsmodelles für 
viele Vermittler wichtig. Die A&A Su-
perfonds-Police bietet hier mit Blick auf 
die europäischen Vorgaben der IDD im 
Bereich der Abschlussprovision 3 Ausge-
staltungsmöglichkeiten:

•	 Vorabmodell: maximale Abschluss-
provision mit 8 Jahren Stornohaftung 

•	 Grundmodell: ganze 75 Prozent der

Nicht nur in der Privat-
vorsorge als reine Fonds-
rente einsetzbar

Das Timing für die neue Kooperation 
scheint in mancherlei Hinsicht beson-
ders passend. Zum einen hat die kom-
plette Versicherungsbranche aufgrund 
der jüngsten Rechnungszinssenkung 
auf 0,25 Prozent p. a. und der dadurch 
entstandenen 100-Prozent-Bruttobei-
tragsgarantieproblematik aktuell ein 
klares Attraktivitätsproblem. Da sind 
renditestarke Alternativen natürlich 
gerade besonders willkommen. Zum an-
deren war die A&A Superfonds-Police 
ja schon immer nicht nur in der Privat-
vorsorge (Schicht 3), sondern in allen 3 
Schichten und sogar in den Beamten-
spezialtarifen (DBV) zu Hause. Deshalb 

lohnt sich mit dem neuen Dream-Team 
auch der Blick in 2 besondere Teilbereiche. 

Zum einen geht es um das Segment 
der betrieblichen Altersvorsorge. Die 
Verschärfung des Betriebsrentenstär-
kungsgesetzes (BRSG) wird dort sicher-
lich für viel Bedarf sorgen. Zugegeben, 
eine Hürde ist hier zu nehmen, wenn 
die Kombination aus AXA und Liontrust 
punkten soll. Der Arbeitgeber muss 
auf seine Bruttobeitragsgarantie ver-
zichten. Tut er das aber, hat er für sei-
nen Arbeitnehmer nun einen maximal  
innovativen Renditemotor für die be-
triebliche Altersvorsorge zur Verfügung. 

Zum anderen ist die neue Kombination 
nicht nur als reine Fondspolice ohne Ga-
rantien einsetzbar, sondern auch überall 

dort, wo der Kunde eine Bruttobei-
tragsgarantie wünscht (Ausnahme bAV) 
und innerhalb der A&A Relax Rente auf 
das Konzept „Chance“ (unter Anwahl 
von Liontrust als Fondsinvestment) 
setzt! Die AXA musste – wie alle an-
deren Versicherer auch – Abstriche in 
Bezug auf das Bruttobeitragsgarantie-
niveau machen (jetzt nur noch 80 Pro-
zent), hat jedoch im Umkehrschluss die 
Provisionsbewertungen in den schwie-
rigen Laufzeitsegmenten unter 20 Jah-
ren durch die Bank verbessert (siehe 
Grafik). Dies gilt für ALLE SCHICHTEN 
in den Laufzeitsegmenten zwischen 12 
und 20 Jahren und in der betrieblichen 
Altersvorsorge zusätzlich auch in den 
Laufzeitsegmenten unter 12 Jahren. 
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Betrifft ausschließlich die bAV:

Laufzeit 
in Jahren

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

TG21 0% 0% 0% 0% 6% 13% 19% 25% 31% 38% 44%

TG22 5% 11% 16% 22% 27% 33% 38% 43% 49% 54% 60%

Entspricht einer Anpassung auf das ursprüngliche Niveau der TG2014

Relax Rente | Neue Provisionsbänder – Laufender Beitrag

Betrifft alle Schichten:

Laufzeit 
in Jahren

12 13 14 15 16 17 18 19 20

TG21 50% 56% 63% 69% 75% 81% 88% 94% 100%

TG22 65% 71% 77% 83% 88% 94% 100% 100% 100%

Das bedeutet: mehr Provision mit 
einem performanteren Konzept! Wel-
cher Finanzberater will das nicht für 
seine Kunden?

Überzeugendes Preis-
Leistungs-Verhältnis

Es bleiben aber noch einige Punkte 
abzuklopfen, wenn man von einer ver-
trieblich wirklich optimalen Police 

maximalen Abschlussprovision zu 
Beginn mit 5 Jahren Stornohaftung, 
dafür höhere Bestandsprovision auf 
den Beitrag über die gesamte Ver-
tragslaufzeit

•	 Teilweise oder komplette Rabat-
tierung der Abschlusskosten und 
dadurch Verzicht auf Abschlusspro-
visionsansprüche, wie beispielsweise 
beim Einsatz in der Honorarberatung 
gewünscht
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Strategie-
name

Auflage 
Deutsch-
land

Wertentwicklung 
seit Auflage bis 
31.5.2022

Wert- 
entwicklung 
in 2022

Wert- 
entwicklung 
in 2021

Volatility 
2021

Expected 
Volatility 
(5 J.)

Expected 
Volatility 
(10 J.)

MPS Dynamik 
Beta 5 

01.10.2020 9,99% -9,23% 12,92% 8,15% 6,7 bis 12,2 11 bis 13

MPS Dynamik 
Beta 6

01.10.2020 13,80% -8,90% 14,88% 9,54% 7,7 bis 14,9 13 bis 15

MPS Dynamik 
Beta 7

01.10.2020 16,06% -8,62% 15,02% 11,08% 9,1 bis 17,7 15 bis 17

Seit 01.01.2022 in der A&A Superfondspolice anwählbar.

Alle Ergebnisse beziehen sich auf die Vergangenheit und sind kein Garant für die Zukunft! Zukünftige Ergebnisse können vom bisherigen Verlauf auch deutlich abweichen. Angaben 

gemäß BVI Methode. Für die Darstellung haben wir größte mögliche Sorgfalt walten lassen, können aber keinerlei Gewähr dafür übernehmen.

Zusätzlich hat die AXA parallel ihre Versicherungskosten 
ebenfalls noch mal überarbeitet und leicht verringert. 

Das Ergebnis, die exakt berechnete Effektivkostenquote die-
ser Kombination aus AXA und Liontrust, variiert nun leicht 
von Vertrag zu Vertrag (je nach Laufzeit, Alter und Beitrag), 
pendelt sich aber in allen Musterberechnungen als Mittelwert 
bei ca. 2,35 Prozent p. a. Totalkosten ein, für ein Qualitäts-
Fondsvermögensverwaltungskonzept innerhalb einer Police 
ohne jegliche anlassbezogene Nachberatungspflicht gemäß 
IDD für den Vermittler, gepaart mit einem der beiden einzigen 
systemrelevanten Versicherer Deutschlands, eine herausra-
gende Kostenquote ist! 

Was diese Kostenquote final aber wert ist, wissen wir 
erst nach einem zusätzlichen Blick auf die Renditen von  
Liontrust, hier anhand des Stichtags 31.05.2022.

LIVE Pervormance der DEUTSCHEN Liontrust-Portfolien

Wie gut der volatilitätsgesteuerte Ansatz von Liontrust funk-
tioniert, zeigt ganz besonders das Ergebnis im laufenden Jahr. 
Während die Masse der Mitbewerber die üppigen Gewinne 
aus dem Vorjahr in nur knapp 5 Monaten gänzlich verloren 
hat, gaben die 3 Liontrust-Strategien innerhalb der A&A Su-
perfonds-Police lediglich knapp 9 Prozent ab, was ein sensati-
onelles Ergebnis für aktienlastige Finanzlösungen über diesen 
schwierigen Zeitraum ist. Schaut man sich nun die Gesamtper-
formancehistorie der mit Liontrust optimierten A&A Super-
fonds-Police in den 20 Monaten seit Deutschlandauflage auch 
unter Betrachtung der Effektivkosten von 2,35 Prozent p.  a.  
an, so kommt man zu folgender Berechnung: 
Die Gesamtrendite der 3 Strategien seit dem 1. Oktober 2020 
liegt im Schnitt bei 13,3 Prozent für 20 Monate. Davon sind 
2,17 Prozent Versicherungskosten abzuziehen (1,3 Prozent 
jährlich, auf 20 Monate umgelegt). Dann verbleiben netto 
11,13 Prozent für 20 Monate oder 6,68 Prozent p. a.!   

Doch flexible Gebührensysteme sind nicht alles. Bleibt die 
Frage, ob das Pricing für das Dream-Team AXA und Liontrust 
generell auch fair ist. Hier hilft ein Blick auf die sogenannte 
Effektivkostenquote der Police in dieser Kombination. Die 
Effektivkostenquote ist das Pendant zur Total Expense Ratio 
(TER) im Fondsdirektgeschäft und signalisiert die jährlichen 
Gesamtkosten einer Police, und zwar beim Einsatz eines Fund-
of-Funds-Konzepts wie Liontrust über Versicherungskosten, 
Fondsvermögensverwaltungskosten und Zielfondskosten. 
Um hier besonders glänzen zu können, hat man sich bei der 
Produktkonzeption entschieden, die besonders kostengüns-
tigen Patriarch Liontrust Managed Portfolios Dynamik 5 bis 
7 innerhalb der A&A Superfonds-Police zu nutzen. Diese of-
fensiven, aktienlastigen Strategien verwenden in ihrer Um-
setzung ausschließlich und ganz bewusst nur kostengünstige 
ETFs oder institutionelle Fondsklassen, was die Fondskosten 
innerhalb der A&A Superfonds-Police deutlich optimiert. 

Ein Ergebnis, das sich für eine Fondspolice absolut sehen 
lassen kann!

Marktlücke genutzt und Maßstäbe gesetzt

Es gibt sicherlich viele Versicherer in Deutschland – und ganz 
bestimmt noch mehr Fondspolicen. Mit Sicherheit sind auch 
viele gute Ansätze darunter. Aber nach kritischer Beleuchtung 
der verschiedensten Aspekte können wir vonseiten unserer 
Redaktion nur den Hut vor dem verbesserten Finanzkonzept 
ziehen, welches das „Umbruch-Momentum“ des Versiche-
rungsmarktes genutzt und neue Maßstäbe gesetzt hat. 

Die A&A Superfonds-Police mit der Versicherungspower der 
AXA und dem Renditeturbo von Liontrust muss in dieser Kom-
bination erst einmal ein anderer Versicherer schlagen …


